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Liebe Lesende,

 
Sie halten unser neues Programmheft in den Händen.

Besonders freuen wir uns über neue Veranstaltungen zu „Wohnkultur im Alter“, „Resilienz und spirituelle 
Wege zur Selbstfürsorge“ sowie „Erste Hilfe für die Seele“ bei jungen Menschen. 

Wie möchten Sie künftig leben? Was gibt Ihnen Halt in Zeiten von Veränderung und Unsicherheit?  
Und wie kann psychische Gesundheit und „Empowerment“ bei uns selbst und in Gemeinschaft  
mit anderen gestärkt werden? 

Mit unseren Seminaren möchten wird Impulse geben, Räume zum Austausch und praxisnahe Anregungen 
für aktuelle Themen ermöglichen. Wir laden Sie herzlich ein, Neues auszuprobieren, Erfahrungen zu teilen 
und Menschen zu begegnen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und danken für Ihre Mitarbeit in der Erwachsenenbildung.

 
Herzliche Grüße 
Ihr Team der Erwachsenenbildung Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld 

Kerstin Schachtsiek und Kerstin Wedekämper

Kerstin Schachtsiek 
Referat  
Erwachsenenbildung

Kerstin Wedekämper 
Sekretariat  
Erwachsenenbildung
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Theologie, Kirche     
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Termine 

jeweils samstags, 11. Juli,  
08. August, 12. September,  
10. Oktober, 14. November,  
12. Dezember 2026

Zeit 

10.00 bis 12.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

Kosten 30 Euro pauschal 
5 Euro pro Termin

Kontakt

Willi Steinmann,  
Fon 0160 3221509,  
willisteinmann@web.de  
Udo Schneider,  
Fon 0170 9863874,  
udoschneider@mailbox.org

Theologie und Gesellschaft   
// Gesprächskreis – Publik Forum
Willi Steinmann und Udo Schneider laden ein zum Austausch 
über theologische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Fragen. 
Zu dieser Gruppe sind interessierte Menschen eingeladen. Eine 
Mitgliedschaft in der Kirche wird nicht vorausgesetzt. In der Regel 
werden Artikel der kritischen, christlichen, unabhängigen Zeitschrift 
„Publik-Forum“ behandelt. Dadurch ergibt sich ein monatlicher 
Wechsel der Themen der Treffen. Der Publik Forum – Gesprächskreis 
bietet die Möglichkeit, Gedanken auszutauschen und in Fragen 
von Glauben, Spiritualität und Ethik ausdrucksfähig zu werden. Die 
Teilnehmenden setzen sich zudem in einem moderierten Setting 
reflektiert mit aktuellen gesellschaftlichen und theologischen 
Fragestellungen auseinander. Sie entwickeln ein vertieftes 
Verständnis für gesellschaftlich relevante Diskurse . Dies geschieht 
in einer von gegenseitiger Wertschätzung und ökumenischer 
Offenheit geprägten Atmosphäre.

Leitung  
Willi Steinmann (Lehrer i.R.) und Udo Schneider (Pfarrer i.R.) Fo
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Termine

jeweils mittwochs,  
15. Juli, 16. September,  
07. Oktober, 11. November, 
16. Dezember 2026

Zeit

09.30 bis 11.30 Uhr

Ort

Johanniskirche 
Johanniskirchplatz 1 
33615 Bielefeld

Anmeldung 

erbeten im Gemeindebüro, 
Fon 0521 65628

kostenfrei /  
Spende willkommen

Die Veranstaltung „Morgenglanz“ verbindet genussvolles Beisammensein mit anregender Bildung. Bei 
Kaffee und Frühstück geben wechselnde Referent*innen Impulse. In der kommunikativen Atmosphäre der 
Johanniskirche regen die Vorträge und der anschließende, moderierte Austausch zum lebenslangen Ler-
nen an und stärken die Persönlichkeit. 

Ein inspirierender Start in den Tag für Kopf und Herz. Thematische Anregungen der Teilnehmenden wer-
den aufgegriffen und im Verlauf der Veranstaltungsreihe umgesetzt. Thema und Referent*innen werden 
im Monat vor der Veranstaltung veröffentlicht. Eingeladen sind alle Interessierten. Um Interessierten die 
Teilnahme niedrigschwellig zu ermöglichen, ist die Veranstaltung kostenfrei. Spenden sind willkommen.

Morgenglanz 
// lebenslanges Lernen beim Frühstück in Lydia

Leitungsteam  
Pfr. Christoph Steffen, Pfr.in Heike Koch, Pfr.in Dorothea Prüßner-Darkow
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Termine 

jeweils montags,  
07. September,  
05. Oktober,  
02. November,  
07. Dezember 2026

Zeit 

19.30 bis 21.00 Uhr

Ort

Dietrich-Bonhoeffer- 
Gemeindezentrum  
Am Brodhagen 36  
33613 Bielefeld

Anmeldung

bei Dr.in Luise Metzler  
lehrhaus@gmx.de  
Fon 0521 392828

kostenfrei

Im „Lehrhaus“ wird gemeinsam mit der Theologin Dr.in Luise Metzler das Buch Genesis gelesen. Es 
erzählt vom Ergehen der Erzeltern Israels, die sich aus ihrer Heimat in ein fremdes Land aufgemacht 
haben. Wie Migrant*innen weltweit erleben sie und ihre Nachkommen Gutes und Schlimmes. Sie 
geraten in gefährliche Situationen, erfahren Gutes und Gewalt und verhalten sich selbst nicht nur gut, 
sondern auch ungerecht und fragwürdig. Im Schwerpunkt steht die Geschichte von Josef und seinen 
Geschwistern, deren Weg letztlich nach Ägypten, dem Land der Sklaverei, führt. Die biblischen Texte 
bringen wir mit den Lebenserfahrungen der Teilnehmenden in Verbindung und deuten sie – auch politisch 
und sozial - für unsere Gegenwart. Im „Lehrhaus“ wird Textkompetenz und kritische Lesefähigkeit 
eingeübt: Die Teilnehmer*innen werden befähigt, religiöse und historische Texte, insbesondere biblische 
Schriften, selbstständig zu lesen und deren tiefere Bedeutungen zu erschließen.  Das Lehrhaus fördert 
nicht nur die intellektuelle Auseinandersetzung mit biblischen Texten, sondern auch die persönliche 
und gesellschaftliche Reflexion der Teilnehmenden. Es bietet einen Raum für den interdisziplinären 
Austausch, der sowohl das historische Wissen vertieft als auch die aktuellen 
gesellschaftlichen Herausforderungen im Hinblick auf Migration, Gerechtigkeit und 
zwischenmenschliche Beziehungen thematisiert. Das Lehrhaus ist offen für alle. Eine 
theologische Vorbildung ist nicht nötig. Kommen Sie dazu! Wir freuen uns auf Sie.

Lehrhaus. Wir lesen den Anfang der Bibel  // Genesis: Das 1. Buch Mose

Referentin  
Dr.in Luise Metzler, ev. Theologin, wurde 2015 in Basel für ihre Doktorarbeit 
mit dem „Marga-Bührig-Preis“ für herausragende Arbeiten im Bereich der 
feministischen Befreiungstheologie ausgezeichnet. Fo
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Termin 

Montag,  
07. September 2026

Zeit 

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

ohne Anmeldung

kostenfrei

Über Fremdes und Bekanntes, Klischees und neue Sichtweisen, die 
Macht der Hautfarbe und über das, was den Glauben existenziell 
macht. Christel Weber hat mit Begeisterung ein Semester an der 
Theologischen Fakultät der Universität in Makumira in Nord-Tanzania 
unterrichtet, die Niederschlagung eines Aufstandes der Generation 
X miterlebt und sich oft gefragt, was ihr Beitrag zu einem guten 
Zusammenleben sein kann.

Herzliche Einladung zum Vortrag und moderierten Austausch.

Tansania – hin und weg

Referentin  
Pfr.in Dr.in Christel Weber Fo
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Termin 

Mittwoch,  
30. September 2026

Zeit 

10.00 bis 14.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 30.09.2026  
im Sekretariat der 
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521-5837-198 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de

kostenfrei

Dieses Seminar ist ein niederschwelliges Angebot für Mitmenschen, 
die sich hilflos im Umgang mit Trauernden fühlen und sich 
Unterstützung wünschen. Ein Seminar, das Menschen in ihrem 
alltäglichen Leben stärken soll, um Trauernde nicht allein zu 
lassen, sondern ihnen mit Achtsamkeit, Empathie, Wertschätzung 
und Verständnis zu begegnen. Die Teilnehmenden entwickeln 
grundlegende Handlungssicherheit im Umgang mit trauernden 
Menschen. Sie werden befähigt, eigene Unsicherheiten und 
Berührungsängste im Kontakt mit Trauernden abzubauen.

Trauernden begegnen  
// Ein Mut-mach-Seminar

Referentinnen
Astrid Bohnenkamp und Eva Blomeier, Palliative Care Fachkräfte  
und Hospizkoordinatorinnen im Ev. Johanneswerk gGmbHFo
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Referentin  
Dr.in Meike Rieckmann, Theologin

Moderation  
Kerstin Schachtsiek Fo
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Termine

jeweils donnerstags,  
01. Oktober und  
10. Dezember 2026

Zeit

19.30 bis 21.00 Uhr

Ort

ZOOM-Veranstaltung

Anmeldung

bis zum 29.09.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

Kosten

10 Euro  
je Termin

Die feministische Bibelauslegung blickt mittlerweile auf eine 40jährige Geschichte zurück. Die theologi-
schen Arbeiten haben die Einsicht erbracht, inwiefern Männer und Frauen strukturell ungleich behandelt 
wurden und inwiefern die biblischen Texte von Diskriminierung berichten. Aus all diesen Untersuchungen 
ist eine umfassende Bibliothek erwachsen.

Ist G*tt queer? ist eine Veranstaltungsreihe in Zoom. An diesem ersten Termin nähern wir uns einführend 
der Vielstimmigkeit in der Bibel. Wir werden gemeinsam verschiedene biblische Texte betrachten, ausle-
gen und Ergebnisse der queer-feministisch-kritischen Auslegung diskutieren. Dazu gehört ebenfalls, die 
eigenen Erfahrungen zu thematisieren und Vorwissen zu beachten. 

Alle Interessierten mit und ohne Vorkenntnisse sind herzlich eingeladen teilzunehmen.

Ist G*tt queer? – Die Vielstimmigkeit der Bibel  
// Zoom-Veranstaltung
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Termin

Samstag,  
07. November 2026

Zeit

14.00 bis 18.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 30.10.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

Kosten 

10 Euro

Viele Christ*innen kennen das Bibelzitat „Schwerter zu Pflugscharen“. Es bildete die Vorlage für die 
Bronzeplastik vor dem UNO-Gebäude und war das Motto der DDR-Friedensbewegung. 

Die biblische Friedensvision der zu Pflügen umgeschmiedeten Schwerter steht in krassem Gegensatz zu 
den aktuellen Kriegen. Bedrohungsgefühle und die Angst davor, in die Konflikte verwickelt zu werden, 
prägen die Diskussionen um einen „gerechten Frieden“. Vor diesem Hintergrund befragen und inter
pretieren wir im Bibliodrama den biblischen Text mit kreativen Methoden. 

Was im Text spricht mich heute an? Was bedeutet er für mich selbst und was für unsere momentane 
gesellschaftliche Situation? Das Bibliodrama fördert (theologische) Friedens- 
und Konfliktkompetenz, Perspektivwechsel und eine kreative Ausdrucks
fähigkeit. Erwachsene mit Interesse an Bibel, Spiritualität, gesellschaftlichen 
(Friedens-)fragen und Interessierte mit und ohne Bibliodrama- oder theologi-
schen Vorkenntnisse sind herzlich willkommen mitzumachen.

Schwerter zu Pflugscharen – neu bespielt

Referent*innen  
Gerd Mengelkamp  
(Bibliodramaleiter, City-Kloster Bielefeld),  
Diakonin Kerstin Schachtsiek 
(Bibliodramaleiterin, Gesellschaft für 
Bibliodrama)

Moderation  
Kerstin Schachtsiek Fo
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Woran du dein Herz hängst 
// Gespräche über Kirche und Gesellschaft
Was ist los mit der deutschen Gesellschaft? Woher kommt die 
psychische und soziale Erschöpfung, die führende Jugendforscher - 
wie Klaus Hurrelmann – diagnostizieren? Wieso nehmen Gewalt und 
demokratie-kritische Einstellungen in der Mitte der Gesellschaft zu? 
Und welche Rolle will und muss die Kirche als „Trainingsplatz der 
Demokratie“ (Hartmut Rosa) in dieser Gemengelage spielen.
Die Referenten Hartmut Drüge und Christoph Steffen bereiten die 
Veranstaltungsreihe literaturgestützt vor. Die Gruppe diskutiert 
Herausforderungen in Kirche und Gesellschaft. Die Veranstaltung 
wird prozessorientiert geleitet und moderiert. Teilnehmende können 
in dem Gesprächskreis „Woran du dein Herz hängst“ eigene am 
Herzen liegende Themen vorschlagen und einbringen.

Leitung 
Hartmut Drüge und  
Pfr. Christoph SteffenFo
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Termine

Donnerstag,  
02. Juli und  
Mittwoch,  
19. August 2026

Zeit

20.00 bis 21.30 Uhr

Ort

Johanniskirche 
Johanniskirchplatz 1 
33615 Bielefeld

ohne Anmeldung

kostenfrei
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Date

Sunday,  
27. September 2026 –  
Chapter 1 & 2 

Sunday,  
29. November 2026 –  
Chapter 3, 4 & 5 

Time

19.00 until 21.00 

Place

ZOOM-Event

Registraction

until 24.09.2026 and 
26.11.2026 
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de

cost free

Where My Name Sound Different // Zoom Book Discussion 
Frau Müller, die Migrantin // Zoom-Buchdiskussion in englischer Sprache
We warmly invite you to an engaging online book discussion session. We will be discussing Where 
My Name Sounds Different: Lessons from Two Decades Abroad by psychologist Evelyne Waithira 
Müller. This memoir explores the emotional world of being an immigrant. The author shares personal 
experiences alongside insights into the emotional challenges many immigrants face while adapting to 
a new environment. By giving voice to feelings that often remain unspoken, the book not only highlights 
these struggles but also offers reflections on resilience, identity, and how one can thrive in a new place. 
Participation: You are welcome to join even if you have not read the chapters. Sessions will be led by 
the author. Join us for thoughtful conversation, shared experiences, and meaningful reflection. We look 
forward to your participation!

Speaker 
Evelyne Waithira Müller (Religionspsychologin) Fo
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Neuer Wehrdienst  
// Was kommt auf junge Erwachsene zu?
Fragen zum Wehrdienst brennen vielen Jugendlichen unter den Nägeln. 
Was bedeutet die Reform des Wehrdienstes für junge Erwachsene?
Wie können Pädagog*innen und Sozialarbeiter*innen junge Menschen 
beraten:
•  Menschen, in deren Welt Wehrdienst bislang keine Rolle spielte?
•  einen deutschen Mann, dessen Familie vor dem Krieg im Irak floh? 
•  Frauen, denen die Frage nach dem „Dienst an der Waffe“ gestellt wird?
•  Jugendliche für die das Geld „beim Bund“ attraktiv ist?
Um den Wehrdienst und mögliche Alternativen wie Friedens- und 
Zivildienst zu kennen und einzuschätzen brauchen Menschen, die mit 
jungen Erwachsenen arbeiten, selbst Informationen. Bei diesem Termin 
wird über aktuelle Grundlagen zum Wehrdienst informiert und konkreten 
Auswirkungen miteinander mit ihrem „Für und Wider“ diskutiert.

Referent 
Diakon Björn Langert (Referent  
im Amt für Jugendarbeit Villigst)

Moderation 
Malte Hausmann

Termin

Dienstag,  
29. September 2026

Zeit

19.30 bis 21.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 22.09.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

kostenfrei
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Termine

Dienstag,  
06. Oktober 2026

Zeit

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Gemeindehaus  
der Ev.-Luth.  
Stiftskirchengemeinde  
Schildesche,  
Johannisstr. 13,  
33611 Bielefeld

ohne Anmeldung

kostenfrei

Die Juden- und Dissidentenregister in Westfalen-Lippe

2017 begann die Online-Erschließung der Juden- und Dissidentenregister, die für das 19. Jahrhundert 
für Westfalen und Lippe in einem Umfang wie in anderen Regionen nur selten anzutreffen sind und ab 
1809/1815 in rund 900 Registerbänden vorliegen. Das gemeinsame Projekt des Landesarchivs in Detmold 
(LAV NRW OWL), des Vereins für Computergenealogie e.V. (CompGen) und der Westfälischen Gesellschaft 
für Genealogie und Familienforschung (WGGF) konnte Anfang 2026 abgeschlossen werden. Ohne die 
umfangreiche Mithilfe zahlreicher ehrenamtlicher Mitwirkenden hätte das Projekt nicht durchgeführt 
werden können.
Die Tiefenerschließung der westfälischen Juden- und Dissidentenregister (bis 1874) ist nicht nur den 
Nachkommen und Angehörigen weltweit eine Erleichterung ihrer privaten Familienforschung, sondern sie 
ist auch für die Landes- und Ortsgeschichte bedeutsam.
Im Vortrag wird nicht nur der Bestand der Juden- und Dissidentenregister der Provinz Westfalen sowie des 
Fürstentums Lippe vorgestellt, sondern auch seine Nutzungsmöglichkeiten durch die Onlinedatenbank 
der Judenregister in Westfalen-Lippe, kurz JuWeL genannt, gezeigt.

Referent 
Uwe Standera

Kooperation 
mit der Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit und mit der Arbeitsgemeinschaft 
für Genealogie im Historischen Verein für die 
Grafschaft Ravensberg Fo

to
: E

KK
-B

I

18



Nach den Landtagswahlen 2026 ist vor der Wahl in NRW 2027

Die AfD ist weiter im Aufwärtstrend: nach den zweistelligen Ergebnissen bei den Landtagswahlen in 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz, sind leider auch sehr hohe Werte bei den Landtagswahlen in 
den östlichen Bundesländern zu erwarten. Die Erfolge bei den Kommunalwahlen in NRW im letzten Jahr 
(in Bielefeld hat die AfD Fraktionsstärke erreicht und erstmalig ein Direktmandat gewonnen) machen 
deutlich, dass ein erheblicher Zugewinn auch bei den Landtagswahlen 2027 zu erwarten ist.
Was kann und muss getan werden, um den Aufstieg des Rechtspopulismus zu bremsen, zu verhindern 
oder besser sogar zurückzudrängen? 
Die Veranstaltung stärkt demokratische Handlungskompetenz und politische Urteilsfähigkeit. Sie 
befähigt die Teilnehmenden demokratiefeindliche Entwicklungen kritisch zu analysieren sowie aktiv für 
eine offene, solidarische und pluralistische Gesellschaft einzutreten.
Ausschlussklausel: Personen die während der Veranstaltung durch gezielte rassistische, nationalistische, 
antisemitische, sexistische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung treten, 
werden aus der Veranstaltung entfernt.

Referent 
David Begrich (Theologe, Sozialwissenschaftler in der Arbeitsstelle 
Rechtsextremismus bei Miteinander e.V., Magdeburg)

Kooperation 
mit dem Bielefelder Bündnis gegen rechts

Termin

Donnerstag,  
12. November 2026

Zeit

19.30 bis 21.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 09.11.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

kostenfrei
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Wenn ein nahestehender Mensch die Diagnose „Demenz“ 
erhält, haben Angehörige viele Fragen und machen sich Sorgen, 
wie das zukünftige Leben miteinander gut für Erkrankte und 
Familienmitglieder funktionieren kann. Der Vortrag informiert über 
die Krankheit, über praktische Vorgehensweisen im Alltag und zeigt 
Angebote und Möglichkeiten für Angehörige und Erkrankte auf. 

Ein anderes Leben- Demenz  
// Informationen und Umgang 

Referent
Michael Pergande,  
Einrichtungsleiter, Pflegezentrum Quelle 

Moderation
Kerstin SchachtsiekFo
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Termin

Montag,  
14. September 2026

Zeit

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Ev.-Luth. Versöhnungs- 
Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Gemeinde-
haus Vilsendorf, 
Vilsendorfer Str. 228, 
33739 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 07.09.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

kostenfrei 21



Wie möchten wir im Alter leben? Welchen Bedürfnissen an 
Sicherheit, Privatheit und zugleich Lebensqualität muss eine 
Wohnform entsprechen? Und wie können wir uns frühzeitig 
veränderten Bedürfnissen anpassen? Diesen Fragen widmet sich die 
Referentin in ihrem Impuls-Vortrag und stellt ihr Buch „Wohnkultur 
im Alter – Eine qualitative Studie zum Übergang ins Altenheim“ vor. 
Ausgangspunkt sind die Erfahrungen älterer Menschen beim Umzug 
ins Senior*innenheim: Wie wird dieser Übergang erlebt? Welche 
Rolle spielen körperliches und seelisches Wohlbefinden, persönliche 
Gewohnheiten, die Gestaltung der neuen Umgebung und der 
Wunsch nach Selbstbestimmung?
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten 
– ganz gleich, ob Sie sich bereits konkret mit dem 
Thema befassen oder sich frühzeitig informieren 
möchten. Ebenso sind Angehörige sowie Fachkräfte 
aus der Altenpflege herzlich eingeladen.

Wohnkultur im Alter  
// Impuls-Vortrag und Gespräch

Referentin
Dr.in Nicole Zielke, Soziologin und 

Mitarbeiterin der Theaterwerkstatt Bethel

Termin

Dienstag,  
06. Oktober 2026

Zeit

16.30 bis 18.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld

ohne Anmeldung

kostenfrei
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Wer Immobilien oder Vermögenswerte innerhalb der Familie weitergeben oder gemeinnützig stiften 
möchte, sollte seine Entscheidungen gut durchdenken.
Denn Fragen wie: „Wann fällt Erbschaftssteuer an?“ oder „Wie kann ich mein Haus bis zum Lebensende 
selbst nutzen und trotzdem schon jetzt übertragen?“ sind komplexer, als sie auf den ersten Blick 
scheinen. Ob Schenkung, Testament oder Erbschaft – rechtliche Stolperfallen lauern überall. In unserer 
kostenfreien Informationsveranstaltung erklärt Rechtsanwalt und Notar Jan C. Nordmeyer, worauf es 
wirklich ankommt. Er gibt wertvolle Einblicke und veranschaulicht anhand praxisnaher Beispiele, wie 
Erbengemeinschaften, Wohnrechte und Nießbrauch rechtlich funktionieren.
Wer seine Werte mit Weitsicht weitergeben möchte, erhält hier fundiertes Wissen – verständlich, 
anschaulich und aus erster Hand. 
Die Teilnehmenden erwerben grundlegendes Verständnis über zentrale  
Entscheidungsfaktoren der Vermögens- 
übertragung von Immobilien und können  
nach dem Vortrag die Unterschiede,  
Chancen und Risiken zwischen Vererben  
und lebzeitiger Übertragung differenzieren  
und die Erkenntnisse reflektiert in den  
gemeinsamen Austausch einbringen. 

Immobilien vererben oder zu Lebzeiten weitergeben –  
klug geplant ist halb gewonnen! // Vortrag und Austausch

Referent
Dr. Jan C. 
Nordmeyer, 
Rechtsanwalt  
und Notar

Moderation
Karin Lammers- 
NehrkornFo
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Termin

Montag,  
26. Oktober 2026

Zeit

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Ev.-Luth. Versöhnungs- 
Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Gemeinde-
haus Vilsendorf, 
Vilsendorfer Str. 228, 
33739 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 19.10.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

kostenfrei 23
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Nur jeder vierte Deutsche hat den eigenen „letzten Willen“ in 
einem Testament oder Erbvertrag festgehalten. Ohne Testament 
gilt im Erbfall in traditionellen Familien und in Patchwork-Familien 
automatisch die gesetzliche Erbfolge. Eigene und individuelle 
Vorstellungen finden darin keine Berücksichtigung. 
Wie Vorsorgeregelungen und ein klar formuliertes Testament 
aussehen können und was Erben beachten sollten, darüber 
spricht Erbrechtsexperte Stephan Konrad und beantwortet Fragen. 
Er stellt einfache Wege vor, die eigene Nachfolge zu regeln und 
Vermögenswerte nach eigenen Wünschen zu verteilen.

Erben und Vererben leicht gemacht

Referent
Stephan Konrad, 
Fachanwalt für 
Erbrecht und 
Mediator, Bielefeld

Moderation
Karin Lammers- 
Nehrkorn

Termin

Dienstag,  
10. November 2026

Zeit

18.30 bis 20.00 Uhr

Ort

Gemeindehaus Brake, 
Glückstädter Str. 4,  
33729 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 27.10.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@
kirche-bielefeld.de

kostenfrei
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Die eigene Bestattung ist ein sensibles Thema, das viele Menschen 
bewegt, wenn sie ihre Nachfolge regeln möchten. Oft fehlt die 
richtige Herangehensweise und es fällt schwer, die eigenen 
Wünsche mit nahen Angehörigen zu besprechen. 
•  Was ist alles zu bedenken? 
• � Welche Kosten können entstehen und was möchte man 

vorbereiten, was den Angehörigen überlassen? 
•  Welche Möglichkeiten gibt es für Alleinstehende? 
Der Vortrag bietet Interessierten einen Überblick, damit sie ihre 
Entscheidungen sicher treffen können und beantwortet Fragen.

Die Bestattung regeln  
// Vortrag und Austausch 
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Termin

Dienstag,  
17. November 2026

Zeit

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Ev.-Luth. Martini- 
Kirchengemeinde 
Gadderbaum 
Gemeindehaus  
Pellaweg 4  
33617 Bielefeld

Referent 
Johann Felix 
Schormann,  
Bestattermeister 25



Körper, Geist  
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Sie kennen das Gefühl innerer Ruhe und Ausgeglichenheit durch 
Meditation und möchten diese Erfahrung vertiefen? Sie haben 
Erfahrung damit, dass ein besonderes Kraftfeld durch Stille, 
Gelassenheit und schweigendes Gebet entstehen kann? Sie kennen 
das Herzensgebet oder möchten es kennenlernen? Dann könnte Sie 
dieser Meditationskurs interessieren. 

Das 2x25minütige „Sitzen in der Stille“ wird vorbereitet durch 
Körper- und Atemübungen. Biblische Worte laden dazu ein, die 
Gegenwart Gottes im eigenen Leben zu spüren. Teilnehmende 
sollten grundlegende Kenntnisse im Sitzen in der Stille mitbringen. 

Ziel des Kurses ist es, auch in Alltagssituationen 
in die innere Ruhe zu finden und so gelassener 
mit Stress und Druck umgehen zu können.

Christliches Meditationsangebot 
// Sitzen in der Stille

Termine

jeweils montags,  
03. August,  
10. August,  
17. August 2026

Zeit

15.00 bis 16.30 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung 

bei Angela Gieselmann  
angela.gieselmann@ 
mailbox.org oder  
telefonisch im  
Sekretariat der  
Erwachsenenbildung:  
Fon 0521/5837-198

kostenfrei

Referentin 
Angela Gieselmann,  

Meditationslehrerin Via Cordis,  
Pfarrerin i.R.Fo
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An diesem Nachmittag laden wir sowohl zum gemeinsamen Singen als auch zum Beten in der Stille 
ein. Hagios-Gesänge nennt der Musiker Helge Burggrabe seine Musik – „Heilig-Lieder“. Er versteht sie 
zugleich als Friedenslieder. Die einfachen Sätze und wenigen Worte leben von der Wiederholung.

„Gesang kann zu einem Gebet werden und in eine Dimension führen, die wir Menschen als heilig 
und heilend empfinden können. Wir betreten dann den Raum unserer tiefsten Zugehörigkeit zu allem 
Lebendigen, zur ganzen Schöpfung.“

In der Meditation nach dem Singen sind die Teilnehmenden eingeladen, mit dem „Ohr des Herzens“ den 
Klängen nachzulauschen und der Stille Raum zu geben.

Der Workshop fördert das soziale Verständnis und ermöglicht Kontaktmöglichkeiten über die verbale 
Kommunikation hinaus. Der bewusste Umgang miteinander wird gefördert. Das kontemplative Gebet 
lässt achtsamer werden für Körper und Geist. Bewusstes, ruhiges 
Atmen fördert den Stressabbau.

Christliches Meditationsangebot 
// Meditation und Hagios-Gesänge

Referentinnen 
Angela Gieselmann, Meditationslehrerin Via Cordis, Pfarrerin i.R.  

Beate Balzer, Meditationsbegleiterin Via Cordis, Pfarrerin i.R. Fo
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Termine

jeweils montags,  
2. Nov., 9. Nov.,  
16. Nov. 2026

Zeit

15.00 bis 16.30 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung 

bei Angela Gieselmann  
angela.gieselmann@ 
mailbox.org oder  
telefonisch im  
Sekretariat der  
Erwachsenenbildung:  
Fon 0521/5837-198

kostenfrei

28
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Qualifizierung 
  Hauptamtliche & Freiwillige
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Sprachtreffs für Zugewanderte mit Sprachförderbedarf sind niedrigschwellige Angebote des Ev. 
Kirchenkreises Bielefeld, die in Kooperation mit dem DRK angeboten werden.

Sprachtreffs sind (das ganze Jahr über) zweimal wöchentlich je 2,5 Stunden geöffnet und werden durch 
eine pädagogisch qualifizierte Fachkraft mit Unterstützung von freiwillig Engagierten durchgeführt. 
Interaktive, alltagsnahe Sprachbildung mit Spiel und Spaß stehen dabei im Zentrum des Lernangebotes. 
In den Ferien werden Exkursionen: z.B. ein Stadtbibliotheksbesuch nach Absprache angeboten.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Anmeldung ist vorab erforderlich.

Sprachtreff für Geflüchtete

Gefördert   
Personalentwicklungsgesellschaft 
der Stadt Bielefeld (REGE) und 
Deutsches Rotes Kreuz

Leitung   
Beryl Gergull (Studierende der Sozialen Arbeit)



Termine 

fortlaufend, jeweils  
dienstags und donnerstags 

Zeit 

15.15 bis 17.45 Uhr

Ort

Rütli Unterkunft für 
Geflüchtete,  
Osningstr. 24 
33602 Bielefeld

Anmeldung 

im Sekretariat der 
Erwachsenenbildung:  
Fon 0521 5837-198; 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de 
oder Rütli: 0521 
32987-300(-301)

kostenfrei 

30



Das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt in der Evangelischen Kirche von Westfalen (KGSsG) 
verpflichtet alle Mitarbeitenden in der Kirche (egal ob im Haupt-, Neben- oder Ehrenamt tätig) zur Teil-
nahme an Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt. Da der Evangelische Kirchenkreis Bielefeld 
sich in der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung sieht, alle Menschen – egal ob in der Kirche aktiv oder 
nicht- für das Thema zu sensibilisieren und zu schulen, ist diese Veranstaltung offen für alle Interessierten. 
Inhalte dieser Schulung sind: Umgang mit Nähe und Distanz/grenzachtendes Verhalten, Definition sexuali-
sierte Gewalt sowie Zahlen und Fakten zum Thema, der rechtliche Rahmen, individuelle Gefährdungsfakto-
ren von Kindern und Jugendlichen, Strategien der Täter und Täterinnen, sexualisierte Gewalt unter Kindern 
und Jugendlichen, sexualisierte Gewalt in den Neuen Medien, grundlegende Maßnahmen der Intervention 
und Hilfen, Maßnahmen der Intervention auch nach dem KGSsG, Verhalten bei einer Vermutung von sexu-
alisierter Gewalt und Missbrauch, Gesprächsführung mit Betroffenen, Intervention bei Peergewalt, Sach- 
und Reflexionsdokumentation, Mindeststandards der Prävention nach Unabhängige Beauftragte für Fragen 
des sexuellen Kindesmissbrauchs (UBSKM), (strukturelle und institutionelle) Maßnahmen zur Prävention 
sexualisierter Gewalt, Macht in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Risiko- und Potentialanalyse, 
Sexualentwicklung/ Sexuelle Bildung, das sexualpädagogische Konzept.

Schulung für pädagogische Fachkräfte // Prävention Sexualisierte Gewalt

Referent*innen 
Sandra Begemann,  
Dipl.-Sozialpädagogin,  
Sebastian Heidbrede,  
Dipl.-Pädagoge

Die Kosten von 280 Euro der Schulung werden für 
Mitarbeiter*innen und freiwillig Engagierte im Kirchen-
kreis Bielefeld und im Verband (Bielefeld, Gütersloh, 
Paderborn, Halle) übernommen. Eine Teilnahme
bescheinigung zur Vorlage bei Arbeitgeber*innen und/ 
oder Vereinen wird nach Ablauf der Schulung erstellt. Fo
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Termine 

jeweils freitags, 

Block A

04. Sep., 11. Sep.,  
18. Sep., 25. Sep. 2026

Block B

06. Nov., 13. Nov.,  
20. Nov., 27. Nov. 2026

Zeit 

08.30 bis 14.00 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung

praevention-schulungen 
@kirche-bielefeld.de

31



Diese Empowerment-Reihe ist für Migrant*innen. Wir treffen uns in einer sicheren, ruhigen und freund-
lichen Atmosphäre. Wir sprechen miteinander und tauschen uns aus.Themen sind zum Beispiel: Das 
Leben in Deutschland als Migrant*in, Gefühle und schwierige Situationen (z. B. Einsamkeit, Rassismus) 
und wie wir besser mit diesen Situationen umgehen können. Die Treffen werden von zwei Fachfrauen 
geleitet: Evelyne Waithira Müller und Dr.in Annah Keige-Huge. Evelyne lebt seit 20 Jahren in Deutschland. 
Annah lebt seit über 25 Jahren in Deutschland. Beide haben selbst Migrationserfahrung. Die Treffen sind 
meistens auf Deutsch. Wenn viele Teilnehmende es wünschen, kann auch Englisch gesprochen werden. 
Die Treffen finden online über Zoom statt. Es kann an allen Treffen oder nur an einzelnen Terminen teilge-
nommen werden.

07.09.2026	 Meine Migrationsgeschichte und die psychologischen Phasen  
	 der Anpassung an eine neue Umgebung 
14.09.2026	 Einsamkeit: Freundschaften aufbauen und Zugehörigkeit finden 
21.09.2026	 Umgang mit Druck aus der Heimat 
28.09.2026	 Rassismus: wie er passiert und wie er uns beeinflusst 
05.10.2026	 Umgang mit den Folgen von Rassismus 
12.10.2026	 Eigene Ziele: Was sind meine Träume und Wünsche?

Ankommen. Wachsen. Gestalten // Empowerment für Migrant*innenTermine 

jeweils montags,  
07. Sept., 14. Sept.,  
21. Sept., 28. Sept.,  
05. Oktober,  
12. Oktober 2026

Zeit

18.30 bis 20.45 Uhr

Ort

ZOOM-Veranstaltung

Anmeldung

im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@ 
kirche-bielefeld.de

kostenfrei
Referent*innen 
Evelyne Waithira Müller, Religionspsychologin 
Dr.in Annah Keige-Huge, Trainerin und  
Coach of Diversity

Kooperation  
mit dem Erzbistum  
Paderborn Fo
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Das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt in der Evangelischen Kirche von Westfalen 
(KGSsG) verpflichtet alle Mitarbeitenden in der Kirche (egal ob im Haupt-, Neben- oder Ehrenamt tätig) 
zur Teilnahme an Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt. Da der Evangelische Kirchenkreis 
Bielefeld sich in der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung sieht, alle Menschen – egal ob in der Kirche 
aktiv oder nicht- für das Thema zu sensibilisieren und zu schulen, ist diese Veranstaltung auch offen für 
alle Interessierten. 

Inhalte dieser Schulung sind: 

Umgang mit Nähe und Distanz/grenzachtendes Verhalten, Definition sexualisierte Gewalt sowie Zahlen 
und Fakten zum Thema, der rechtliche Rahmen. 

Wer ist von sexualisierter Gewalt betroffen? Täter*innen, Intervention und Hilfen, das Erweiterte Führungs-
zeugnis und Selbstverpflichtungserklärung/Verhaltenskodex.

Grundlagenschulung 
// Sexualisierte Gewalt

Termin 

Dienstag,  
15. September 2026

Zeit 

09.00 bis 13.30 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung

praevention-schulungen 
@kirche-bielefeld.de 

Kosten

50 Euro

Referent*innen 
Sandra Begemann,  
Dipl.-Sozialpädagogin,  
Sebastian Heidbrede,  
Dipl.-Pädagoge

Die Kosten der Grundlagenschulung werden für 
Mitarbeiter*innen und freiwillig Engagierte im 
Kirchenkreis Bielefeld und Verband (Bielefeld, 
Gütersloh, Paderborn, Halle) durch die 
Arbeitgebenden übernommen.Fo
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Termin 

Montag,  
28. September 2026

Zeit 

17.00 bis 19.15 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 21.09.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@ 
kirche-bielefeld.de

kostenfrei

Menschen lieben Geschichten! Nicht nur, weil sie uns unterhalten. Sie helfen uns dabei, komplexe 
Themen schnell und nachhaltig zu verstehen. In diesem Kurs lernen Teilnehmende, wie sie die Methode 
des Storytellings nutzen, um Botschaften und Informationen emotional und fesselnd zu vermitteln. 
Der Referent übt mit den Teilnehmenden praktisch, erzählenswerte Geschichten zu finden und sie für 
die Öffentlichkeitsarbeit und das Fundraising einzusetzen. Anschließend werden gemeinsam Ansätze 
erarbeitet, um diese Storys für die unterschiedlichen Kanäle der Öffentlichkeitsarbeit – von der 
Pressemitteilung bis zur Social-Media-Kampagne – nutzbar zu machen.

Geschichten die bewegen  
// Storytelling in Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising

Referent
Jan-Michael Gruhn (Redakteur und Fundraiser) Fo
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Referent*innen 
Dr. Andreas Mähler (Master-Lehrcoach DGfC, Diakon, Dipl.-Caritaswissenschaftler)  

Dr.in Christina Schloz (Master-/Lehrcoach DGfC, zertifizierte Resilienztrainerin) 

Termin 

Mittwoch,  
07. Oktober bis Freitag,  
09. Oktober 2026

Zeit

Mittwoch ab 14 Uhr  
bis Freitag, 15 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 09.09.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@ 
kirche-bielefeld.de

Kosten

450 € inkl. Getränke

Wie bleibe ich innerlich kraftvoll und verbunden – mit mir selbst und mit anderen? In diesem Seminar 
entdecken wir Wege zu mehr Resilienz durch spirituelle Praxis, Körperwahrnehmung (Embodiment) 
und kollegialen Austausch. Praktische Übungen und Impulse laden dazu ein, neue Kraftquellen zu 
erschließen – für den Alltag in der Kirche, ob haupt- oder ehrenamtlich. Ein inspirierender Raum für 
Begegnung und Wachstum.
Zielgruppe/Ziele: Menschen aus Beratung, Menschen aus Seelsorge, ehrenamtliche Akteur*innen, 
Hauptamtliche aus Kirche und Diakonie
• Resilienz im und für den (beruflichen) Alltag entwickeln, vertiefen und verankern 
• �spirituelle Ansätze und Elemente aus dem Embodiment zur Resilienzentwicklung kennenlernen  

und anwenden
• Übungen zur Stressreduktion im (beruflichen) Alltag 
• Erweiterung des eigenen Methodenrepertoires
• ganzheitliche Erfahrungsräume kreativ-analog öffnen
• �Raum geben für gemeinsamen Austausch, Erleben und 

kraftgebende Übungen
• Handwerkszeug für den (beruflichen) Alltag

In der Tiefe verwurzelt, im Leben beweglich 
// Resilienz und spirituelle Wege zur Selbstfürsorge
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Termin 

jeweils mittwochs,  
04. November und  
18. November 2026

Zeit 

17.00 bis 19.15 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 29.10.2026  
im Sekretariat der  
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung@ 
kirche-bielefeld.de

kostenfrei

Gute Arbeit braucht Menschen, die darüber sprechen! Damit 
das gelingt, müssen insbesondere gemeinnützige und 
kirchlich-diakonische Organisationen gelungene Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit machen. In diesem zweiteiligen Kurs lernen 
Teilnehmende die Basics, um sofort loslegen zu können. Im ersten 
Teil werden die Grundbegriffe geklärt und wird das Schreiben von 
ansprechenden Texten eingeübt. Im zweiten Teil werden Kamera 
und Smartphone zur Hand genommen und praktisch erfahren, 
wie pressereife Fotos und Videos für Social Media gelingen. 
Teilnehmende sollten einen eigenen Laptop und Kamera oder 
Smartphone mitbringen.

Einstieg in die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Referent
Jan-Michael Gruhn (Redakteur und Fundraiser) Fo
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MHFA heißt Mental Health First Aid – Erste Hilfe für die Seele. Etwa 
23 % der Kinder und Jugendlichen in Deutschland erleben innerhalb 
eines Jahres ein psychisches Gesundheitsproblem. Gerade in der 
heutigen Zeit sind junge Menschen mehr denn je auf Menschen 
angewiesen, die aufmerksam hinschauen, ihnen zuhören und sie 
wirklich verstehen. Erwachsene erkennen Warnsignale jedoch oft 
erst spät oder fühlen sich unsicher, wenn ein junger Mensch im 
eigenen Umfeld leidet.
Im MHFA Ersthelfenden-Kurs Youth wird ein fundierter Überblick 
über psychische Gesundheitsprobleme und Krisen bei Jugendlichen 
zwischen 12 und 18 Jahren vermittelt. Dieses Wissen hilft freiwillig 
Engagierten und pädagogisch Tätigen dabei, junge Menschen in 
schwierigen psychischen Situationen einfühlsam und kompetent zu 
begleiten.
Der Kurs kann über das Zentralinstitut für Seelische Gesundheit 
Mannheim zertifiziert werden. 

MHFA Ersthelfenden-Kurse Youth

Referentin
Ines Hartl (MHFA Youth Instruktorin, 
Psychologische Psychotherapeutin)Fo
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Termin 

Samstag,  
14. November und  
Sonntag,  
15. November 2026

Zeit 

jeweils 09.00  
bis 17.00 Uhr

Ort

Jugendkirche Luca 
Gunststr. 20 
33613 Bielefeld

Kosten

150 Euro  
(Seminargebühr  
ohne Verpflegung) 
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In diesem Workshop werden Methoden der Evaluation und Weiterentwicklung der Kirchenasylarbeit 
kennengelernt. Diese eröffnen für haupt- und ehrenamtlich Aktive einen Reflexionsraum über die eigene 
Rolle, den Zusammenhang von Gemeindeleben und Kirchenasylarbeit und bieten Raum für schmerzhafte 
Erfahrungen, sowie Dankbarkeit und Stärkung. 
Der Workshop will einen Beitrag dazu leisten, Unterstützungsstrukturen so aufzubauen, dass nicht 
Einzelne ausbrennen, sondern die Kirchenasyl-Praxis nachhaltig bleibt und auf vielen Schultern verteilt 
ist. Insofern ist er auch interessant für Menschen, die in anderen Bereichen eine ähnliche Arbeit machen.

Nachhaltige Kirchenasyl-Praxis

Referentin
Ulrike La Gro

Kooperation
Ökumenisches Netzwerk  
zum Schutz von Flüchtlingen Fo
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Termin 

Freitag,  
20. November 2026

Zeit 

18.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Gemeindehaus der Ev.-Luth. 
Stiftskirchengemeinde 
Schildesche 
Johannisstr. 13 
33611 Bielefeld

Anmeldung

bis zum 13.11.2026 
im Sekretariat der 
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521 5837-198 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de

kostenfrei
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  & Ausstellungen 
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Was ich anhatte… 
// Ausstellungsbesuch

Termin

Donnerstag, 02. Juli 2026

Zeit

10.00 bis 11.30 Uhr

Treffpunkt

Historisches Museum 
Bielefeld, Ravensberger 
Park 2, 33607 Bielefeld 
(bitte 5 Minuten vor 
Beginn)

Anmeldung 

bis zum 25.06.2026  
im Sekretariat der 
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521-5837-198 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de

Referentin 
Manuela Kleingünther

Die Wanderausstellung „Was ich anhatte“ macht vom 16. Juni bis zum 
12. Juli 2026 im Historischen Museum in Bielefeld Station. Sie macht 
Erfahrungen von Menschen, die sexualisierte Gewalt erlebt haben, 
anonym öffentlich. Kein voyeuristischer Blick auf die Tat, sondern eine 
vielschichtige Installation persönlicher Kleidungsstücke und Aussagen 
entschlossener Frauen. Die Ausstellung sensibilisiert für das Thema 
sexualisierte Gewalt und hinterfragt gesellschaftliche Vorurteile. Die 
Teilnehmenden setzen sich mit Mythen wie der Schuldzuweisung an 
Betroffene auseinander und reflektieren eigene Haltungen sowie gesell-
schaftliche Denkmuster.

Nach einer inhaltlichen Einführung haben Teilnehmende  
Gelegenheit allein oder in der Gruppe die Exponate  
anzuschauen und ins Gespräch zu kommen.

Kosten 
entstehen ausschließlich für den Museumseintritt  
(Infos unter: www.historisches-museum-bielefeld.de)
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Termine

jeweils montags,  
06. Juli,  
03. August,  
05. Oktober,  
02. November,  
07. Dezember 2026

Zeit

19.30 bis 21.30 Uhr

Ort

Gemeindehaus Ev.-Luth. 
Neustädter-Marien-
Kirchengemeinde 
(im großen Saal) 
Papenmarkt 10a 
33602 Bielefeld 

Kosten

kostenfrei –  
Spenden erwünscht



Lesung & Literaturgesprächskreis

Wir lesen aktuelle Bücher zu gesellschaftspolitischen und zu 
religiösen Themen und diskutieren anschließend darüber. 

Montag, 06. Juli 2026:  
Daniel Huhn „Rückeroberung“,  
Referent: Hans-Ulrich Stabry
Montag, 03. August 2026: 
Elisabeth Strout „Erzähl mir alles“,   
Referent: Hellmuth Opitz 
Montag, 05. Oktober 2026:  
Joachim Meyerhoff „Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war“,  
Referentin: Marilies Wuttke
Montag, 02. November 2026:  
N.N.,  
Referentin: Prof.in Dr.in Adelheid Schumann 
Montag, 07. Dezember 2026:  
N.N.,  
N.N. Leitung und Kontakt 

Gabriele Stabrey, g.stabrey@gmx.de 
Karin Saur, Fon 0521 62718Fo
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Referentin 
Dr.in Silke Plate; Presbyterin 

Bauen nach theologischem Konzept 
// Führung durch die Epiphaniaskirche in Bielefeld-Vilsendorf  
am Tag des offenen Denkmals®

Termin

Sonntag,  
13. September 2026	
Zeit

15.00 bis 16.00 Uhr sowie  
16.00 bis 17.00 Uhr

Ort

Epiphaniaskirche 
Vilsendorfer Str. 230 
33739 Bielefeld

kostenfrei

Die Epiphaniaskirche wurde vom Bielefelder Architekten Günther Klussmann entworfen und 1963 einge-
weiht (Unterschutzstellung 2024). Der weiße Bau auf asymmetrischem, polygonalem Grundriss steht für 
eine neue Formensprache in der Kirchenarchitektur. Bei der Innengestaltung arbeitete der Architekt eng 
mit lokalen Kunstschaffenden zusammen; die bauzeitliche Ausstattung ist vollständig erhalten. Der frei 
stehende Turm in Kreuzform ist Mahnmal für die Opfer beider Weltkriege. Kirche und Turm sind als Solitär 
platziert; als weit sichtbare Landmarke bilden sie den zentralen Punkt für alte und neue Ortsteile.
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Lesung mit Andrea von Treuenfeld über Israelis in Berlin nach dem 
7. Oktober 2023. Für ihr Buch sprach die Autorin mit Israelis, die aus 
unterschiedlichen Gründen nach Berlin kamen und hier ein neues 
Leben aufgebaut haben. Die biografischen Erzählungen berichten 
von Freiheit, Identität und Vielfalt, aber auch von den Folgen des 
Hamas-Angriffs vom 7. Oktober, wachsendem Antisemitismus und 
der Sorge um Familie und Freund*innen in Israel. Die persönlichen 
Geschichten geben Einblick in eine vielstimmige israelische Com-
munity zwischen Herkunft und neuer Heimat. Im Anschluss an die 
Lesung sind die Teilnehmer*innen zum moderierten Austausch mit 
der Autorin eingeladen.

Referentin 
Andrea von Treuenfeld (Autorin)

Kooperation 
mit der Gesellschaft für  
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Israelis in Berlin nach dem 7. Oktober 
// Lesung

Termin

Donnerstag,  
24. September 2026

Zeit

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld 

ohne Anmeldung

kostenfrei
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Termin 

Montag,  
28. September 2026

Zeit 

19.00 bis 20.30 Uhr

Ort

Stadtbibliothek Gütersloh 
Blessenstätte 1 
33330 Gütersloh

Anmeldung 

erwachsenenbildung@
kk-ekvw.de oder  
www.kirchegt.de/bildung/
erwachsenenbildung/
anmeldung

Wenn der rechte Rand regiert 
// Lesung mit Sally Lisa Starken

Referentin
Sally Lisa Starken (Autorin, Journalistin, Podcasterin) Fo
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Die Autorin und Podcasterin Sally Lisa Starken analysiert, wie sich das politische Klima nach rechts 
verschiebt, populistische Parteien an die Macht kommen und Demokratien unter Druck geraten. Sie zieht 
internationale Beispiele (USA, Italien, Polen) heran, um Muster und Gegenstrategien aufzuzeigen. Es geht 
um die schleichende Normalisierung autoritärer Politik und die Herausforderungen für demokratische 
Staaten, wenn rechte Kräfte regieren oder die Mitte nach rechts rücken, so die Autorin. 

Die Regionalstelle veranstaltet gemeinsam mit dem Bündnis gegen Rechts im Kreis Gütersloh die Lesung 
aus dem neuen Buch von Sally Lisa Starken mit anschließender Diskussion. Ziel ist es Hintergrundwissen 
über Strategien populistischer Parteien zu bekommen. Außerdem bekommen Teilnehmende die Möglich-
keit sich zu informieren und die aktuelle weltpolitische Situation einzuordnen.
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Termin

Freitag,  
13. November 2026

Zeit

15.00 bis 18.00 Uhr

Ort

Johanniskirche 
Johanniskirchplatz 1 
33615 Bielefeld

Kosten

20 Euro

Anmeldung 

bis zum 06.11.2026  
im Sekretariat der 
Erwachsenenbildung,  
Fon 0521-5837-198 
erwachsenenbildung 
@kirche-bielefeld.de

Weihnachten literarisch

Referent 
Martin Kuske (Bibliothekar, Germanist, Märchenerzähler und Leiter von Schreibwerkstätten)Fo
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Sich literarisch auf die Weihnachtszeit einstimmen: Das bietet ihnen dieses Seminar für Herz und Ver-
stand. Wir lesen und besprechen Geschichten von Selma Lagerlöff, Friedrich Wolf, Wolfgang Borchert 
u. a., die zum Staunen, Nachdenken und Bewundern anregen, unsern Blick auf diese besondere Zeit 
erweitern und uns dabei immer bestens unterhalten werden. Vielleicht ist die Geschichte dabei, die Sie 
Heiligabend vorlesen möchten. 

Für alle, die gerne lesen und sich über ihre Eindrücke austauschen möchten. Lesen fördert Empathie, 
Welt- und Menschenkenntnis, kann positive Gefühle und Stimmungen wie Freude, Leichtigkeit, Rührung, 
Optimismus auslösen, aber auch erschüttern. Jedoch Weihnachtsgeschichten sind größtenteils Hoff-
nungsgeschichten! Erkenntnis über Stil, Bau, Struktur von Literatur und mögliche Deutungen sind beste 
Nahrung für das Gehirn. Ästhetischer Genuss ist ein Heilfaktor und fördert die Resilienz.
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Fasten & Wandern an der Ostsee   
// Seminarwoche zur Stärkung von Körper, Seele & Geist 
Fasten ist ganzheitliche Gesundheits-Vorsorge für Leib und Seele. Fünf Tage nehmen wir ausschließlich 
flüssige Nahrung in Form von Gemüsebrühen oder Obstsäften zu uns und trinken reichlich Tee und Was-
ser (Fasten nach Dr. Buchinger). Die fachkundige, erfahrene Fastenleiterin gibt vielfältige Informationen 
und sorgt dadurch für Sicherheit, auch für Erstfastende.

Darüber hinaus wechseln im Programm Aktivitäten, Wissensvermittlung und Ruhe. Neben Vorträgen und 
den Wanderungen an der Ostsee gibt es Entspannungsübungen und Zeiten angeleiteter Stille. So können 
Körper, Seele und Geist in Balance kommen.

Das Seminar stärkt das Immunsystem und steigert die psychische Widerstandskraft. Fachlich begleitetes 
Fasten führt zur Reduzierung von Stress und unterstützt darin, neue Ernährungs- und Verhaltensmuster 
einzuüben und langfristig in den Alltag zu integrieren. 

Termin

Sa. 13. März  
(Anreise 16.00 Uhr) bis  
Sa. 20. März 2027 
(Abreise ca. 10.00 Uhr)

Ort

Haus Wartburg  
Alexandrastraße 1 
18181 Graal-Müritz 
(Anfahrt bitte 
selbstorganisieren) 
www.haus-wartburg.de

Teilnehmer*innen

max. 14 

Referent*innen 
Uta-Maria Döhn  
(Ärztlich geprüfte  
Fastenleiterin (dfa)),  
Gottfried Mahlke  
(Pastor i.R., Supervisor)

Kosten 
300 Euro (regulär), 350 Euro (solidarisch), 250 Euro (ermäßigt) 
zzgl. Kosten Übernachtung incl. Fastenverpflegung  
(Stand Mai 2026, Änderungen vorbehalten): 
470 Euro im DZ (incl. Dusche / WC)	  
510 Euro im Appartement (2 EZ + 1 Dusche / WC)	 
580 Euro im EZ (incl. Dusche / WC)			    
Anfrage und Buchung (direkt über Haus Wartburg)Fo
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Leuchtzeichen  
// Adventsschreiben am Meer
Die Welt braucht Worte, die leuchten. Wir auch. „Wer im Dunkel sitzt, zündet sich einen Traum an“, 
schreibt die Dichterin Nelly Sachs. Das probieren wir aus. Dunkel ist es im Dezember auf Wangerooge 
nämlich tatsächlich. Wir tauchen fünf Tage lang ein und suchen zwischen Irrlichtern und Untergangs-
prognosen nach Licht: Feuern den Kamin an, halten Ausschau nach einem Stern und nehmen biblische 
Verheißungen beim Wort. Wir entdecken Poesie als Widerstandskraft. Es entstehen persönliche Utopien, 
Weihnachtsgeschichten von morgen und die Gegenwart wird plötzlich hell. Eine Schreibwerkstatt für alle, 
die glauben: da kommt noch was.

Zielgruppe: Menschen, die zusammen schreiben, lachen, denken wollen. Menschen, die sich auseinan-
dersetzen wollen und überraschende Anregungen für ihre persönliche und beruflich Entwicklung bekom-
men wollen. Die herausfinden wollen, welche Worte tragen.

Referentin 
Susanne Niemeyer schreibt als freie Autorin unter anderem für den Herder Verlag, 
Deutschlandfunk und den NDR. Außerdem bloggt sie auf freudenwort.de. Von ihrem 
Schreibtisch in Hamburg hält sie Ausschau nach dem Himmel.

Termin

Sonntag, 28. November 
(Anreise) bis Freitag,  
3. Dezember 2027  
(bis mittags) 

Ort

Begegnungs- und 
Exerzitienhaus,  
Haus Ansgar 
Damenpfad 20,  
26486 Wangerooge

Details und Kosten

auf Anfrage
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Wer für Weiterbildung bezahlt und Steuern abführt, kann sich einen Teil der Kosten zurückholen. Aus-
gaben für Kursgebühren, Lernmaterial und Reisekosten zählen zu den Werbungskosten. Die Pauschale 
beträgt 1.230,00 Euro. Erst wenn die Kosten für Weiterbildung zusammen mit anderen Werbungskosten 
(z. B. Fachliteratur, Fahrten zwischen Wohnung und Arbeit) darüber liegen, lohnt sich das Sammeln von 
Quittungen. Fort- und Weiterbildungskosten sind in voller Höhe als Werbungskosten oder als Betriebsaus-
gaben steuerlich abzugsfähig.

Steuern sparen – Weiterbildung finanzieren 
// Mit diesem Tipp sparen Sie Geld
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Start-
datum

 
Titel/Thema

Referent*innen/  
Leitung/Moderation

 
Zeitraum

 
Kategorie

 
Seite

Juli 2026
02.07 Woran du dein Herz hängst 

// Gespräche über Kirche und Gesellschaft
Christoph Steffen Donnerstag, 02.07. + Mittwoch, 19.08.26 ● �Politik & Gesellschaft 15

02.07 Was ich anhatte… // Ausstellungsbesuch Manuela Kleingünther, 
Kerstin Schachtsiek

Donnerstag, 02.07.26 ● �Kultur & Ausstellung 40

06.07 Lesung & Literaturgesprächskreis Karin Saur, Gabriele Stabrey montags, 06.07., 03.08., 05.10., 02.11., 
07.12.26

● �Kultur & Ausstellung 41

11.07 Theologie und Gesellschaft // 
Gesprächskreis – Publik Forum

Udo Schneider,  
Willi Steinmann 

samstags, 11.07., 08.08., 12.09.,10.10., 
14.11., 12.12.26

● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 7

15.07 Morgenglanz // lebenslanges Lernen beim 
Frühstück in Lydia

Pfr.in Heike Koch mittwochs, 15.07., 16.09., 07.10., 11.11., 
16.12.26

● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 8

August 2026
03.08 Christliches Meditationsangebot 

// Sitzen in der Stille
Angela Gieselmann montags, 03.08., 10.08., 17.08.26 ● �Körper, Geist  

& Gesundheit 27

September 2026
04.09 Schulung für pädagogische Fachkräfte 

// Prävention sexualisierte Gewlt
Sandra Begemann, 
Sebastian Heidbrede

freitags, 04.09., 11.09., 18.09., 25.09.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 31

07.09 Lehrhaus. Wir Lesen den Anfang der Bibel 
// Genesis – Das 1. Buch Mose

Dr.in Luise Metzler montags, 07.09., 05.10., 02.11., 
07.12.2026

● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 9

Chronologischer Veranstaltungskalender



Start-
datum

 
Titel/Thema

Referent*innen/  
Leitung/Moderation

 
Zeitraum

 
Kategorie

 
Seite

07.09 Ankommen. Wachsen. Gestalten 
// Empowerment für Migrant*innen

Evelyne W. Müller, Dr.in 
Annah Keige-Huge

montags, 07.09., 14.09., 21.09., 28.09., 
05.10., 12.01.26

● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 31

07.09 Tansania – hin und weg Christel Weber Montag, 07.09.26 ● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 10

13.09 Bauen nach theologischem Konzept // 
Führung durch die Epiphaniaskirche in 
Bielefeld-Vilsendorf am Tag des offenen 
Denkmals®

Dr.in Silke Plate Sonntag, 13.09.2026	 ● �Kultur & Ausstellung

42

14.09 Ein anderes Leben – Demenz // 
Informationen und Umgang 

Michael Pergande,  
Kerstin Schachtsiek

Montag, 14.09.2026 ● �Familie & Generation 21

15.09 Grundlagenschulung - Prävention 
sexualisierte Gewalt

Sandra Begemann, 
Sebastian Heidbrede

Dienstag, 15.09.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 33

24.09 Israelis in Berlin nach dem 7. Oktober 
// Lesung

Andrea von Treuenfeld Donnerstag, 24.09.26 ● �Kultur & Ausstellung 44

27.09 Where My Name Sound Different 
// Zoom Book Discussion

Evelyne W. Müller Sonntag, 27.09. + Sonntag, 29.11.26 ● �Politik & Gesellschaft 16

28.09 Geschichten die bewegen // Storytelling in 
Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising

Jan-Michael Gruhn Montag, 28.09.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 34

28.09 "Wenn der rechte Rand regiert" Lesung mit 
Sally Lisa Starken

Sally Lisa Starken Montag, 28.09.26 ● �Kultur & Ausstellung 43

29.09 Neuer Wehrdienst – Was kommt auf junge 
Erwachsene zu?

Björn Langert,  
Malte, Hausmann

Dienstag, 29.09.26 ● �Politik & Gesellschaft 17

30.09 Trauernden Begegnen 
// Ein Mut-mach-Seminar

Astrid Bohnenkamp,  
Eva Blomeier

Mittwoch, 30.09.26 ● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 11
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Seite

Oktober 2026
01.10 Ist G*tt queer? - Die Vielstimmigkeit der 

Bibel // ZOOM-Veranstaltung
Dr.in Meike Rieckmann donnerstags, 01.10. + 10.12.26 ● �Theologie, Kirche  

& Lebensgestaltung 12

06.10 Wohnkultur im Alter 
// Impuls-Vortrag und Gespräch

Dr.in Nicole Zielke Dienstag, 06.10.26 ● �Familie & Generation 22

06.10 Die Juden- und Dissidentenregister in 
Westfalen-Lippe

Uwe Standera Dienstag, 06.10.26 ● �Politik & Gesellschaft 18

07.10 In der Tiefe verwurzelt, im Leben 
beweglich: Resilienz und spirituelle Wege 
zur Selbstfürsorge

Dr.in Christina Scholz,  
Dr. Andreas Mähler

Mittwoch, 07.10. - Freitag, 09.10.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 35

26.10 Immobilien vererben, oder zu Lebzeiten 
weitergeben? 

Dr. Jan C. Nordmeyer,  
Karin Lammers-Nehrkorn

Montag, 26.10.26 ● �Familie & Generation 23

November 2026
02.11 Christliches Meditationsangebot 

// Meditation und Hagios-Gesänge
Angela Gieselmann montags, 02.11., 09.11. - 16.11.26 ● �Körper, Geist  

& Gesundheit 27

04.11 Einstieg in die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Jan-Michael Gruhn Mittwoch, 04.11. + 18.11.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 34

06.11 Schulung für pädagogische Fachkräfte 
// Prävention sexualisierte Gewlt

Sandra Begemann, 
Sebastian Heidbrede

freitags, 06.11., 13.11., 20.11., 27.11.26 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 31

07.11 Schwerter zu Pflugscharen - neu bespielt Gerd Mengelkamp,  
Kerstin Schachtsiek

Samstag, 07.11.26 ● �Theologie, Kirche  
& Lebensgestaltung 13

10.11 Erben und Vererben leicht gemacht Stephan Konrad Dienstag, 10.11.26 ● �Familie & Generation 24
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12.11 Nach den Landtagswahlen 2026 ist vor der 
Wahl in NRW 2027

David Begrich Donnerstag, 12.11.26 ● �Politik & Gesellschaft 19

13.11 Weihnachten literarisch Martin Kuske Freitag, 13.11.26 ● �Kultur & Ausstellung 45
14.11 MHFA Ersthelfer-Kurse Youth Ines Hartl Samstag, 14.11. + Sonntag, 15.11.26 ● �Qualifizierung Haupt- 

amtliche & Freiwillige 37

17.11 Die Bestattung regeln // Infoveranstaltung 
zu Bestattungsformen 

Johan Felix Schormann Dienstag, 17.11.2026 ● �Familie & Generation 25

20.11 Nachhaltige Kirchenasyl-Praxis Urike La Gro Freitag, 20.11.2026 ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige 38

regelmäßige Termine, auf Anfrage und Ausblick
14.03. Fasten und Wandern an der Ostsee // 

Seminarwoche zur Stärkung von Körper, 
Seele & Geist 

Uta-Maria Döhn,
Gottfried Mahlke

Sa. 13.03. bis Sa. 20.03.2027 ● �Ausblick 47

29.11. Leuchtzeichen. Adventsschreiben am Meer Susanne Niemeyer Sonntag 28.11.2027–3.12.2027 ● �Ausblick 48

 Sprachtreff für Geflüchtete Beryl Gergull dienstags und donnerstags ● �Qualifizierung Haupt- 
amtliche & Freiwillige  30



§1 Geltungsbereich

Auskünfte und Beratungen über unsere Veranstaltungen und Leistungen sowie deren Buchung 
werden auf der Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen erbracht.

§2 Leistungen

1. Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet Angebote der Erwachsenenbildung, Fort- und 
Weiterbildung. 

2. Die Leistungen der Veranstaltungen ergeben sich aus dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm. 

3. Die Evangelische Erwachsenenbildung verpflichtet sich nur zur Durchführung der gebuchten Ver-
anstaltung entsprechend dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm. Eine weitergehende Verpflich-
tung, wie zum Beispiel die Erzielung eines konkreten Lern- bzw. Prüfungserfolges, besteht nicht.

§3 Teilnahmebedingungen

1. Die Veranstaltungen des Evangelischen Erwachsenenbildungswerkes sind für alle Menschen 
offen. 

2. Die Teilnahme an einzelnen Veranstaltungen kann jedoch die Erfüllung veranstaltungsspezifischer 
Teilnahmevoraussetzungen wie z.B. besondere Qualifikationen, spezifische Zielgruppenzuge-
hörigkeit voraussetzen, sofern dies aus sachlichen Gründen erforderlich ist. Diese besonderen 
Teilnahmevoraussetzungen sind im jeweiligen Veranstaltungsprogramm ausdrücklich genannt. 
Erfüllen die Teilnehmenden diese Voraussetzungen nicht, können sie an der Veranstaltung nicht 
teilnehmen. 

3. Die Teilnehmenden verpflichten sich, sich in die für die Förderung nach dem Weiterbildungsgesetz 
(WbG) NRW notwendigen Anwesenheitslisten der Veranstaltung mit den geforderten Angaben 
richtig und vollständig einzutragen.

§4 Preise

Die Preise der jeweiligen Veranstaltungen sind in dem Jahresprogramm und in den Einzelausschrei-
bungen angegeben.

§5 Anmeldung

1. Bei einzelnen im Programm ausgewiesenen Veranstaltungen haben die Anmeldungen schriftlich 
zu erfolgen und werden in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs bei der Evangelischen 
Erwachsenenbildung berücksichtigt. Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden eine ver-
bindliche Anmeldebestätigung in Schriftform oder per E-Mail durch die Ev. Erwachsenenbildung. 
Erst mit der Bestätigung kommt der Vertrag zustande. 

2. Eine online Anmeldung kann auch über die Webseite www.ev-bildung.de erfolgen. Nach der 
Auswahl des gewünschten Angebotes kann der Button [Anmelden] geklickt werden. Auf dieser 
Seite werden die persönlichen Kurs- und Rechnungsrelevanten-Daten abgefragt, um die Kursbe-
legung der buchenden Person zuzuordnen und abrechnen zu können. Es folgt eine Kontrollseite, 
auf der die Personendaten kontrolliert werden sollen. Die Checkboxen sind Pflichtfelder. Mit der 
Checkbox AGB bestätigen Sie das Lesen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und erkennen 
diese an, ebenso den Datenschutz mit der zweiten Checkbox. Mit dem Klick [Jetzt kostenpflichtig 
anmelden] geht die Buchung im System ein. Auch hier erfolgt eine Bestätigung in Schriftform oder 
per EMail durch die Ev. Erwachsenenbildung. Erst durch diese kommt der Vertrag zustande. 

3. Sollte eine Veranstaltung im Zeitpunkt der Anmeldung bereits ausgebucht sein, werden die 
Teilnehmenden auf einer Warteliste vorgemerkt. Die Reihenfolge auf dieser Warteliste erfolgt 
nach dem zeitlichen Eingang der Anmeldung. Im Falle des Freiwerdens eines Teilnahmeplatzes 
werden die Interessent*innen darüber benachrichtigt und diese können sich für die Veranstaltung 
innerhalb einer durch die Evangelische Erwachsenenbildung gesetzten Frist erneut anmelden.

§6 Zahlung

1. Der Preis der jeweiligen Veranstaltung ist auf das Konto der Evangelischen Erwachsenenbildung 
(KD Bank e.G., IBAN: DE61 3506 0190 2006 6990 17) unter Angabe des Kursnamens als Ver-
wendungszweck zu überweisen. 

2. Für einzelne Veranstaltungen gelten besondere Zahlungsbedingungen, die in dem jeweiligen 
Veranstaltungsprogramm ausdrücklich genannt sind. 

3. Zur Aufrechnung oder Zurückbehaltung gegenüber der Evangelischen Erwachsenenbildung sind 
die Teilnehmenden nur berechtigt, wenn ihre Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestrit-
ten oder von der Evangelischen Erwachsenenbildung anerkannt sind. Ein Zurückbehaltungsrecht 
besteht nur, wenn ihr Gegenanspruch aus demselben Vertragsverhältnis herrührt.

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Evangelischen Erwachsenenbildung im Evangelischen Kirchenkreis Bielefeld
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§7 Rücktritt der Evangelischen Erwachsenenbildung

Die Evangelische Erwachsenenbildung ist berechtigt, im Einzelfall von der Durchführung einer 
Veranstaltung zurückzutreten, wenn die notwendige Mindestzahl an Teilnehmer*innen nicht erreicht 
worden ist oder in Fällen, die eine Durchführung der Veranstaltung aus wichtigen Gründen unmög-
lich machen (z.B. eine kurzfristige Erkrankung von Dozent*innen). In diesem Fall werden bereits 
gezahlte Veranstaltungsentgelte vollständig erstattet. Weitere Ansprüche stehen den Teilnehmenden 
nicht zu. 

§8 Rücktritt der Teilnehmenden

1. Die Teilnehmer*innen sind berechtigt, bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung von dem Vertrag 
zurückzutreten. Dabei fallen die unter „§4 Preise“ genannten Kosten an. 

2. Der Rücktritt hat schriftlich zu erfolgen. 

3. Wird der Rücktritt erst innerhalb der letzten 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung erklärt, haben 
die Teilnehmenden den vollen Veranstaltungspreis zu entrichten. Wird der Rücktritt erst innerhalb 
der letzten 28 Tage vor Beginn der Veranstaltung erklärt, sind 50% zu entrichten. Kann der freie 
Teilnahmeplatz jedoch durch eine andere Person von der Warteliste besetzt werden, ist die 
Teilnahmegebühr nicht zu entrichten. 

4. Soweit die Teilnehmenden ohne vorherige Rücktrittserklärung an einer Veranstaltung nicht teilneh-
men, steht ihnen kein Anspruch auf Erstattung des bereits gezahlten Veranstaltungspreises zu. 

5. Für einzelne Veranstaltungen gelten besondere Rücktrittsbedingungen, die in dem jeweiligen 
Veranstaltungsprogramm ausdrücklich genannt sind.

§9 Haftung der Evangelischen Erwachsenenbildung

Die Haftung der Evangelischen Erwachsenenbildung für Schäden insbesondere an den von den 
Teilnehmenden in die Veranstaltungsstätte eingebrachten Gegenständen ist auf Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht bei der Verletzung von Leben, Körper oder der Gesundheit 
oder bei der Verletzung von Kardinalpflichten.

§10 Teilnahmebescheinigung

Die Teilnehmenden erhalten von der Evangelischen Erwachsenenbildung auf Wunsch eine Teilnah-
mebescheinigung über ihre erfolgte Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung.

§11 Datenschutz

Die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten der Teilnehmenden 
findet ausschließlich im Rahmen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), DSG-EKD, DSVO 
und der übrigen gesetzlichen Vorschriften statt. Die Bestandsdaten wie Vorname, Name, Straße, 
Nummer, PLZ, Ort, werden für den Vertragsabschluss benötigt. Ohne die Angaben kann kein Vertrag 
geschlossen werden. Für die Abfrage der Kontaktdaten (Telefon-Nr., E-Mail) liegt unser berechtigtes 
Interesse (§ 6 Absatz 8 DSG-EKD 2018) vor, damit wir Sie bei Veranstaltungsänderungen unmittel-
bar kontaktieren können. Liegen uns diese Daten nicht vor, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig über 
mögliche Änderungen informieren. 

Die gespeicherten Daten werden ausschließlich für die Zusendung von Veranstaltungsinformationen 
und Abrechnung der Evangelischen Erwachsenenbildung verwendet. Eine Löschung der Daten 
erfolgt unter Berücksichtigung der aktuell gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Teilnehmenden 
werden ausdrücklich auf die Möglichkeit hingewiesen, dass ihre Daten gelöscht werden, wenn Sie 
der Evangelischen Erwachsenenbildung diesen Wunsch mitteilen. 

§12 Ausschlussklausel

Die Veranstalterin erklärt bei Bedarf von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen. D.h. Personen, die 
als extremistisch eingestuften Parteien oder Organisationen angehören oder die während Veran-
staltungen (auch in digitalen Meetings) durch gezielte rassistische, nationalistische, antisemitische, 
sexistische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung treten, werden aus 
den Räumen entfernt.

§ 13 Schlussbestimmungen

Soweit die gesetzlichen Regelungen nicht entgegenstehen, ist Erfüllungs- und Zahlungsort des 
Vertrages der Geschäftssitz der Evangelischen Erwachsenenbildung des Kirchenkreises Bielefeld in 
Bielefeld. Die etwaige Unwirksamkeit einer Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
lässt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

Die unwirksame Bestimmung ist durch eine sinnentsprechende wirksame 
Bestimmung zu ersetzen, die der angestrebten wirtschaftlichen Regelung 
am nächsten kommt, die die Parteien, hätten sie die Unwirksamkeit der 
Bestimmung gekannt, getroffen hätten. Im Übrigen gelten die entspre-
chenden gesetzlichen Vorschriften.

 
Stand: 18.08.2025



Referat für Erwachsenenbildung

Kerstin Schachtsiek 
Fon 0521 | 5837-169

kerstin.schachtsiek@kirche-bielefeld.de

Erwachsenenbildung 
auf Instagram

ev.erwachsenenbildung_bi

Anmeldung | Sekretariat

Kerstin Wedekämper 
Fon 0521 | 5837-198

erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de

Kontakt // Informationen

WWW.KIRCHE-BIELEFELD.DE

EVANGELISCHER  
KIRCHENKREIS 
BIELEFELD

Haus der Kirche 
Markgrafenstraße 7 
33602 Bielefeld

Fon 0521 | 5837-0 
Fax 0521 | 5837-253
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